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Bildungspolitik 

Susanne Herold: Angehende Lehramtsstudenten sollten 
verbindliches Praktikum machen 
 
Im Rahmen der Diskussion um „Eignungstests“ für angehende Lehrkräfte hat sich die 
bildungspolitische Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion, Susanne Herold, für ein 
verbindliches Praktikum vor Eintritt in ein Lehramtsstudium ausgesprochen.  
 
„Es gibt keinen besseren Test als das Erleben der realen Situation vor der Klasse“, 
so Herold. Dort trenne sich automatisch die Spreu vom Weizen. Das persönliche Er-
leben zeige in der Regel sofort, ob man die notwendige natürliche Autorität habe. „So 
etwas lernt man nur begrenzt im Studium. Der Zugang zu Schülern ist nur über die 
eigene Persönlichkeit möglich. Ein verpflichtendes Praktikum ist lange überfällig.“ 
Weiterhin sollte die Zahl der Praktika in der frühen Phase des Studiums deutlich er-
höht werden. 
 
Herold begrüßte die Initiative für eine Überprüfung der Eignung von Lehramtsanwär-
tern vor Eintritt in das Studium. „Dadurch werden in der Zukunft viele Frustrationen 
bei offensichtlich nicht geeigneten Lehrern und ihren Schülern sowie deren Eltern 
vermieden werden können.“ Selbsttests der Abiturienten, wie Bildungsministerin Erd-
siek-Rave sie gefordert hat, lehnte Herold ab. 
 


